
„Bergkamen  Metalized  Volume
5“ im Yellowstone

Iron Law. Foto: Dominik Falkenau

Am  Freitag,  5.  April,  geht  die  Konzertreihe  Bergkamen
Metalized im JZ Yellowstone in die fünfte Runde. Präsentiert
von Metal City Festival gibt es vier Bands aus dem Ruhrgebiet
und darüber hinaus.

Witchtower aus Kleve wurde im Herbst 1998 gegründet und hat
seitdem  fünf  Schallplatten  vorgelegt.  Geboten  wird  eine
Death/Thrash  Mischung,  die  einen  perfekten  Bogen  zwischen
Tradition  und  Moderne  spannt,  wobei  der  Old  School-Faktor
besonders im Vordergrund steht.

Goat  of  Mendes  gründeten  sich  1994.  Unbeeinflusst  von
aktuellen  Trends  ist  die  Gruppe  immer  ihrem  einzigartigen
Stil, Heavy Metal zu leben, treu geblieben. Aktuell wird noch
mehr  Wert  auf  druckvolle  und  melodische  Gitarrendoppel,
kräftige  Drums,  beeindruckende  Soli  und  variable  Vocals
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gelegt.

Cryptic  Lane  ist  eine  Hardrock  und  Metal  Band  aus
Castrop–Rauxel.  Die  Band  kam  im  Sommer  2009  zusammen  und
spielt  moderne  rockende  Songs.  Cryptic  Lane  waren
Ruhrgebietsfinalist  bei  dem  Emergenza  Festival.

Iron Law ist eine aus dem Kreis Soest stammende Band, die von
Hard Rock und melodischem Metall geprägt ist. Gegründet wurde
Iron  Law  Anfang  2013.  Seit  dem  gab  es  diverse  Line-Up-
Veränderungen, wobei die Band konstant aktiv blieb.Musikalisch
geprägt vom traditionellen Heavy Metal, gepaart mit groovigen
Hardrockelementen  und  einer  Prise  klassischen  Rocks
präsentieren Iron Law ihrem Publikum einen abwechslungsreichen
Rundumschlag  an  Eigenkompositionen.  Neben  der  bereits
erschienen  EP  „Beyond  Silver  Lining“  ist  für  2020  ein
Konzeptalbum  geplant.

Der Einlass ist um 19.00 Uhr. Die Show beginnt um 20.00 Uhr.
Der Eintritt beträgt 5.- €.


